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Herzlich laden wir zu den Gottesdiensten sonntags um 10:30 Uhr ein.  
 

Wem es nicht möglich ist, den Gottesdienst vor Ort mitzuerleben, der kann auch auf  

Youtube über den zugesandten Link oder auf der Gemeindehomepage oder auf der Ge-

meinde-App (https://efgschwelm.communiapp.de/) den Gottesdienst ansehen.  

Wir wünschen allen Bewahrung, Gesundheit und viel Zuversicht. 
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Es kommt nicht oft vor, dass ein Vers 

aus dem letzten Buch der Bibel Monats- 

spruch wird. Aber ich glaube, dass er 

gut geeignet ist, uns in dieser Krisenzeit 

Hoffnung zu vermitteln.  

Gott wird hier mit zwei Eigenschaften 

beschrieben. Zunächst ist er der Herr-

scher über die ganze Schöpfung. Mit 

dem Begriff „Herrscher“ verbindet sich 

ein bestimmter Anspruch: Wer herrscht, 

darf von den Beherrschten Rechen-

schaft verlangen. Und dabei denke ich 

nicht an die Schöpfung allgemein, son-

dern an den Menschen als „Krone der 

Schöpfung“. Er wird dem Herrscher der 

Schöpfung darüber Rechenschaft able-

gen müssen, wie er mit Gottes Schöp-

fung umgegangen ist, die „sehr gut“ aus 

seinen Händen kam. Von daher haben 

die Klima- und Umweltaktivisten durch-

aus recht mit ihren Forderungen nach 

pfleglichem Umgang mit der Schöpfung 

und ihrem Erhalt. Die meisten haben 

leider dabei nur nicht Gott auf der 

Rechnung als dem, der Rechenschaft 

fordert. Da wird die Schöpfung eher als  

Wert an sich gesehen, den es zu erhal-

ten gilt oder auch als Lebensgrundlage 

für künftige Generationen. Wir Christen 

müssen vielleicht diesen Gedanken 

wieder stärker in unser Bewusstsein 

rücken, dass auch wir mit unserem Le-

bensstil Verantwortung haben.  

Der zweite Aspekt ist, dass Gott König 

der Völker ist. Der Gedanke ist außer-

halb des christlichen Glaubens völlig 

abhandengekommen. Jeder Herrscher 

dieser Welt glaubt an seine Macht und 

seinen Einfluss. Gott spielt dabei keine 

Rolle mehr. Und doch liegt hier für uns 

ein starker Trost. Nicht Herr Putin, Mr. 

Johnson, Mr. Trump oder Herr Jinping 

sind die Herrscher der Welt, auch wenn 

sie sich so gebärden und ihre vermeint-

liche Macht demonstrieren. König der 

Völker ist Gott und er hat Jesus nach 

der Auferstehung in diese Stellung ge-

setzt. Der Augenschein ist zwar zurzeit 

anders, aber in Wirklichkeit stehen wir 

auf der Seite des Siegers. 

Außerdem beschreibt unser Monats-

spruch das Handeln Gottes: „Groß und  
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wunderbar sind deine Taten“ und „Gerecht 

und zuverlässig sind deine Wege“. Das wird 

mitten im Gerichtshandeln Gottes gesagt, 

zur Bestätigung seiner Macht und seines 

Herrschaftsanspruchs. Gottes Handeln in 

dieser Welt ist seit der Schöpfung groß und 

wunderbar mit dem Höhepunkt im Ge-

schehen von Golgatha. Und es wird enden 

bei der Wiederkunft Jesu in einer neuen 

Schöpfung, „in der Gerechtigkeit wohnt“. 

Ich finde es auch bemerkenswert, dass 

mitten im Gerichtshandeln Gottes seine 

Wege als „zuverlässig und gerecht“ be-

schrieben werden.  

 

 

Gott kann gar nicht anders. Er ist gerecht 

und beschreitet deshalb gerechte Wege. 

Und weil sie zuverlässig sind, können wir 

uns getrost ihnen anvertrauen. Gott führt 

uns an das Ziel, das er uns versprochen 

hat: hin zu ihm in die Ewigkeit. 

Von daher haben wir auch in Krisenzeiten 

wie den aktuellen keinen Grund zu ver-

zweifeln, sondern sollten aufblicken zu un-

serem Herrn und frohen Herzens auf ihn 

warten. 

 

Am 31. Juli feierten wir 

Sommerfest. Wir starte-

ten mit einem Gottes-

dienst am späten Nach-

mittag. Im Anschluss fand 

das Gemeindefest im Ge-

meindegarten statt. Es 

wurde gegrillt, es gab ein 

reichhaltiges Salatbuffet, 

leckere Desserts und Eis. 

Die Kinder vergnügten 

Gemeindefest  
 Sonntag,  

 31. Juli 2022 

 

 

Alle sind herzlich willkommen! 

sich auf der Hüpfburg, auf der  Rollenrutschbahn und mit vielen anderen Spielen. Über 

den guten Besuch haben wir uns sehr gefreut. Viele Gäste durften wir begrüßen. Wir 

schätzen, dass etwa 120 Personen mit uns das Sommerfest gefeiert haben. 



 

Ein musikalisches Highlight ganz besonderer Art waren im August der Gospelworkshop 

und die Gospelkirche mit Helmut Jost und Ruthild Wilson. Ursprünglich sollte dieses 

Musikevent im März 2020 stattfinden, musste aber kurzfristig wegen der Corona-

Pandemie abgesagt werden. Umso mehr freute es uns, dass wir wieder eine Gospel-

kirche durchführen konnten und dafür Helmut Jost gewinnen konnten, der seit vielen 

Jahren einer der profiliertesten Gospelmusiker in Deutschland ist.  Der von Uta und 

Mark Wiedersprecher geleitete Gospelchor Shouts of Joy sorgte zusammen mit der 

Band für ordentlich Stimmung.  Inhaltlich brachten die Lieder und die Verkündigung in 

diesem Musikgottesdienst die Botschaft der Dankbarkeit zum Ausdruck: „Lobe den 

HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat: der dir alle deine 

Sünde vergibt und heilet alle deine Gebrechen, der dein Leben vom Verderben erlöst, 

der dich krönet mit Gnade und Barmherzigkeit, der deinen Mund fröhlich macht und 

du wieder jung wirst wie ein Adler.“ (Psalm 103,2-5). 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom 21.-24. August fand die diesjährige Seniorenfreizeit statt. 26 Personen aus unse-

rer Gemeinde trafen sich für drei Tage im Blau-Kreuz-Heim in Burbach-Holzhausen. 

Unser Programm hatte das Thema: „Lebensweisheiten aus dem Buch der Sprüche“, 

wozu Klaus Bensel Bibelarbeiten durchführte. Dabei ging es um Impulse aus dem 

Buch der Sprüche Salomos zu Fragen wie: Was ist Weisheit? Wie wird man weise?  



Wie redet man angemessen? Kritisieren—aber richtig!  

Für Heiterkeit sorgte ein Zitat der französischen Filmschauspielerin Jeanne Moreau, das 

im Rahmen des Vortrags erwähnt wurde:  

 „Weisheit stellt sich nicht immer mit dem Alter ein.  

 Manchmal kommt auch das Alter ganz allein.“ 

 

Andrea Kallweit-Bensel referierte zum Thema: „Un-verschämt? - Wie Scham & Beschä-

mung unser Leben beeinflussen“.  

Wilfried Eckhoff moderierte einen Filmvortrag, den der Klimaforscher Prof. Dr. Wolfgang 

Lucht zu den Herausforderungen des Klimawandels hielt. Ein Höhepunkt der Senioren-

freizeit war die Besichtigung des neuen Medienhauses des Evangeliumsrundfunks (ERF) 

in Wetzlar. Die Freizeit war von viel Gemeinschaft geprägt, von gutem Essen und gemein-

samem Singen. 

 

 

Am 11. September gastierte das TZE-Theater mit dem Stück: „Des Himmels General“ in 

unserem Gemeindehaus. Dieses „Theater zum Einsteigen“-Projekt gestaltete bereits im 

Februar 2020 („47 Tage Paradies“) und einige Jahre zuvor Aufführungen bei uns. Unter 

der Leitung des Theaterregisseurs Ewald Landgraf stellten sieben Laien-Schauspieler aus 

verschiedenen christlichen Gemeinden ein gut zweistündiges, sehr unterhaltsames Thea-

terprogramm auf die Bühne.  

Die 65 Zuschauer erlebten einen anspruchsvollen, künstlerisch sehr hochwertigen Kultur- 

 



 

abend mit bisweilen nachdenklichen, bisweilen emotionalen und bisweilen heiteren Sze-

nen.  

Zum Inhalt des Stücks „Des Himmels General“: Klare, direkte Worte - das war das Mar-

kenzeichen von Pastor Ted Ruland. Sie nannten ihn deshalb auch „General“. Nun ist alles 

anders geworden. Ruland hat nach einem schweren Unfall mit Kopfverletzungen und Ge-

dächtnisverlust den geistigen Stand eines Kindes. Der Therapeut Buck Lonetale soll aus  

ihm wieder den redegewandten Pastor machen, der er war. Ein schier unmögliches Un-

terfangen. Und der „neue“ Ted denkt auch gar nicht daran, wieder zum General zu wer-

den. Lieber liest er Bibel- und Indianercomics und beobachtet die Adler. Auch ist nicht 

mehr klar, wer eigentlich der Therapeut ist. Buck Lonetale bekommt durch Teds kindli-

chen Glauben einen neuen Zugang zu seinen eigenen quälenden Lebensfragen. Die Bot-

schaft des Abends war ein Satz, den Martin Kurtz in seiner Rolle als Pastor Ted Ruland 

gleich mehrfach auf der Bühne aussprach: „Mein bester Freund ist Jesus.“   

 

 

Am 18. September fand im Anschluss an den Gottesdienst eine kurze Gemeindever-

sammlung statt. Nachdem es längere Zeit coronabedingt nicht möglich war, Gemeinde-

versammlungen abzuhalten, wurde nun wieder in diesem Rahmen über die Arbeit unse-

rer Gemeinde informiert und über die verschiedenen Anliegen ausgetauscht. Es ging um 

den Bericht aus der erweiterten Gemeindeleitung, um Termine und Veranstaltungen der 

nächsten Zeit, um die Form des Abendmahls, um Finanzen und um Energiesparmaßnah-

men.   

Die Fotowand im Eingangsbereich soll neu, nämlich digital gestaltet werden. Ein Monitor 

wurde dafür bereits angeschafft, muss aber noch installiert werden. 

Das diesjährige Erntedankopfer soll an das Wiedenester Projekt zur Unterstützung der 

von der Flutkatastrophe betroffenen Menschen in Pakistan gehen. Wer etwas dafür ge-

ben möchte, kann auf das Gemeindekonto mit dem Vermerk „Erntedank“ spenden. 

An den jetzt dringend gebotenen Energieeinsparungen wollen wir uns dahingehend be-

teiligen, dass wir die Temperatur unseres Gottesdienstsaals leicht reduzieren, indem wir 

das Raumthermostat auf 20o C einstellen. Es ist ratsam, sich etwas wärmer anzuziehen 

und ggf. eine Jacke mitzubringen. Ferner wird die Dauer der Außenbeleuchtung an den 

Abenden reduziert. Ob es möglich und sinnvoll ist, mehr Energiesparlampen einzusetzen, 

werden wir in den nächsten Tagen überprüfen. 
 



 

Fr. 28.10   

um 17:00 Uhr Gebet 

ca. 18:00  Uhr gemeinsames   

        Abendessen 

Viele Anliegen fordern uns zum Gebet heraus. Darum wollen wir uns zum Gebet treffen. 

Im Anschluss gib es ein gemeinsames Essen. Alle sind herzlich eingeladen. 

  • Kraft, Bewahrung und Gesundheit in dieser Zeit; 

• Gottes Segen für die Gottesdienste, Gelingen bei Musik, Technik usw.; 

• Weisheit und gute Ideen für segensreiche Veranstaltungen; 

• die Gemeindeleitung und die erweiterte Gemeindeleitung; 

• die beiden Deutschkurse für Migranten; 

• das Konzert mit Christian Löer, die Gospelkirche 

• eine Stärkung der Gruppen; 

• die Kinder, Jugendlichen, jungen Erwachsenen; 

• Mitarbeiter in den verschiedenen Bereichen der Gemeindearbeit; 

• die Kranken;  

• den Bürgermeister Stephan Langhard, den Stadtrat; die Landesregierung und für die 
Bundesregierung in Berlin; 

• die Mission; Kerstin und Andreas Freudenberg in Leibnitz/Österreich; Manuela und 
Olaf Brellenthin (Südostasien); 

• einen neuen geistlichen Aufbruch; 

• Menschen in Not, für die verfolgten Christen; 

• Frieden in der Ukraine; Bewahrung vor Eskalation; konstruktive Friedensverhandlungen; 
die Geflüchteten; Weisheit im Umgang mit allen politischen und wirtschaftlichen Folgen 



 

 

Vorschau: 
06.11.   10:30 Uhr Gottesdienst, im Anschluss Gemeindeversammlung  

13.11.   10:30 Uhr Gottesdienst. Im Rahmen des Predigttausches unseres Bundes hält  
   Pastor Albert Esau (EFG Wermelskirchen) die Predigt.  

18.11.     Nacht der offenen Kirchen (ein Rundgang durch 6 oder 7 Schwelmer Kirchen) 

19.11.  10:00 Uhr Gospelworkshop mit Miriam Schäfer 

20.11. 17:30 Uhr Gospelkirche mit Miriam Schäfer und Shouts of Joy  

02.-04.12.  Adventival in der Christuskirche (www.adventival.de) 

04.12. 10:30 Uhr Musikalischer Familiengottesdienst in der Christuskirche. 

10.12.   17:00 Uhr „Das kleine Krippenkonzert“ mit Birgit Dörnen und Musikgruppe. 
Ein vorweihnachtliches Zur-Ruhe-Kommen für jedermann. Mit Liedern und Texten 
tauchen wir ein in die Lebensgeschichten der Leute an der Krippe. Wird staunen, 
was für einen Unterschied es macht, dass Jesus am Horizont unseres Diesseits 
auftaucht. Bis hin zu uns heute ... Wir lassen uns herausfordern, ihn auch so in un-
serem Leben auftauchen zu sehen. 

18.12.   Konzert Belcantos/Shouts of Joy (am Abend) 

24.12.  16:00 Uhr Christvesper am Heiligabend 

25.12.  10:30 Uhr Gottesdienst am 1. Weihnachtstag  
 

Es wird noch bekanntgegeben, ob der Beginn um 17:30 Uhr in der K3-Kirche 
(Sedanstr. 14) oder um 18:00 Uhr in der CityChurch (Markgrafenstr. 15) sein 
wird. 

weitere Stationen: 
- Freie ev. Gemeinde (Kaiserstr. 31) 

- Neuapostolische Kirche (Gartenstr. 14) 

- ca. 20.00 Uhr: Kath. Kirchengemeinde (Marienweg): Imbiss 

- ca. 21.00 Uhr: Ev Freikirchl. Gemeinde (Westfalendamm 27): Shouts of Joy 

- ca. 21.40 Uhr: Ev. Kirchengemeinde, Christuskirche: Musikalischer Abend- 
segen mit Taize-Liedern 



Am 16. August haben Sabine Engel-

bracht und Jochen Oppermann gehei-

ratet. Wir gratulieren dem glücklichen 

Paar ganz herzlich und wünschen ihnen 

Gottes reichen Segen für ihren Ehe-

bund, viel Freude und Glück und Be-

wahrung auf ihrem gemeinsamen Le-

bensweg. 

 

 

Am 6. Oktober haben Dorothea und 

Robert Pilgram Goldene Hochzeit. Wir 

gratulieren den beiden ganz herzlich 

und wünschen ihnen weiterhin Freude 

im Miteinander, glückliche und segens-

reiche Tage und Kraft und Gesundheit. 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Ganz herzlich gratulieren wir allen, die im 

Oktober Geburtstag haben.  

Wir wünschen Euch Gesundheit, Bewahrung, 

viele schöne und glückliche Erfahrungen 

und Gottes reichen Segen, dass Ihr die Liebe 

und Güte Gottes in besonderer Weise er-

fahrt. Wir wünschen Euch, dass Ihr Gottes 

Kraft in besonderer Weise im neuen Lebens-

jahr erfahrt. 

 

 

 

 
   

 

Freitag, 21.10.2022  

um 19:30 Uhr  

GEBETSTREFFEN 

der Evangelischen Allianz 

Schwelm 

    in der  

                                  K3-Kirche, Sedanstr. 14 



Christian Löer in concert! 
 

• Seine positiven Songs ma-
chen Lust aufs Leben, öffnen 

den Blick für das Schönen am 
Schönen, spenden Trost und 
laden ein, das Gute an der 

Guten Nachricht zu feiern: 

  

• 

    

  für die Seele 
und tatkräftiges Leben."  

    (Bernd Schlottoff, Pfr.i.R.,  

    Sandkrug, Freund und "geist-  
    licher Vater") 

• 

 

 

 

Im Konzert erlebt man den lebensfrohen Ruhrpottler (aufgewachsen 

in Wanne-Eickel, jetzt wohnhaft in Dorsten) an Gitarre und Piano 

auch nachdenklich, meist aber charmant und humorvoll. Neben al-

len 14 neuen Titeln gibt es im Live-Programm immer auch ein paar 

ältere Songs, mit denen er sich als junger Liedermacher in die Her-

zen der Zuhörer sang: Christian Löer war bereits in den 90-er Jah-

ren zu hunderten Konzerten deutschlandweit unterwegs. 
 

Herzliche Einladung zu einem unterhaltsamen und horizonterwei-

ternden Konzertabend! 

Karten gibt es ab jetzt im Vorverkauf (für 9 Euro) 
bei Klaus Bensel, Tel 02336-4729774 oder 01771635301 
oder https://app.guestoo.de/public/event/d67c04e0-5e70-4870-ab76-73fd29baa2cb 
oder am 30.10. an der Abendkasse für 12 Euro. 

https://app.guestoo.de/public/event/d67c04e0-5e70-4870-ab76-73fd29baa2cb
https://app.guestoo.de/public/event/d67c04e0-5e70-4870-ab76-73fd29baa2cb


 

Samstag, 01.10.   11:55 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet auf dem Bürgerplatz 

Sonntag, 02.10. 10:30 Uhr Gottesdienst am Erntedankfest, Thema: 1.Mose 1,1-2,4; 
Predigt Pfr. Hermann Lutschewitz  

Samstag, 08.10.   11:55 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet auf dem Bürgerplatz 

Sonntag, 09.10.   10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl; „Gebet mit glaubensvollen 
Zielen“ (2.Könige 13,14-19), Predigt. Klaus Bensel 

Dienstag, 11.10.   18:00 Uhr  Bibel– und Gebetsstunde 

Samstag, 15.10.   11:55 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet auf dem Bürgerplatz 

Sonntag, 16.10.  10:30 Uhr  Gottesdienst 

Dienstag, 18.10. 19:30 Uhr Shouts of Joy 

Mittwoch, 19.10. 15:30 Uhr Seniorennachmittag, Gemeinsames Singen 

Samstag, 22.10.   11:55 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet auf dem Bürgerplatz 

Sonntag, 23.10. 10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Predigt: Bensel; Musikalische 
Gestaltung: Christian Löer 

Dienstag, 25.10.  18:00 Uhr  Bibel– und Gebetsstunde 

Dienstag, 25.10.  19:30 Uhr  Shouts of Joy 

Mittwoch, 26.10.   20:00 Uhr Erweiterte Gemeindeleitung 

Freitag, 28.10.   17:00 Uhr Gebetstreffen; anschl. ca. 18 Uhr gemeinsames Abendes-
sen (Mitbringbuffet)  

Samstag, 29.10.   11:55 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet auf dem Bürgerplatz 

Sonntag, 30.10.   10:30 Uhr Gottesdienst mit der City Church 

Sonntag, 30.10.   19:00 Uhr Konzert mit Christian Löer + Jan Primke 

 

Die Jugend trifft sich in Absprache. 
Auch Hauskreise und andere Gruppen treffen sich in Absprache. 
Die Deutschkurse finden mittwochs (A2.1 für Fortgeschrittene)  
und donnerstags (A1.1 für Einsteiger) um 9:00 Uhr statt.  
 

 
 
 
 
Weitere Infos unter: www.efg-schwelm.de  
        und auf der Gemeinde-App: https://efgschwelm.communiapp.de/ 


